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Lieber Nebi!

Bei der Feier zum hundertjährigen
Geburtstag einer ehrwürdigen Dame ist
nebst andern Nobilitäten auch der Leibarzt

der Dame anwesend. Im Verlaufe
des heitern Gesprächs meint er, an viele

Tabletten, Pillen und Spritzen
zurückdenkend: «Nicht wahr, liebe Frau, wir
haben auch schon manches miteinander

zu tun gehabt?!» "Worauf sie freundlich

Weifjenburger - ein Gedicht
es prickelt herrlich, kältet nicht

und munter nickt: «Jawohl, Herr Dokter!

Aber ich bin gottseidank noch jedesmal

davongekommen!» Fr-

Hier ist die Uebersetzung eines Briefes

aus den Vereinigten Staaten, der an eine

Firma in Genf, Helvetia, adressiert war:
«Ich wäre Ihnen dankbar für einige
Angaben über die Briefmarken Ihres Landes.

Ich würde gerne direkt mit der
Postverwaltung Fühlung nehmen, aber ich

Solbad Schützen
Rheinfelden

Herz Rheuma Frauenleiden
Frühzeitiges Altern

fürchte, sie verstehe mich nicht, weil ich
des Helvetischen nicht mächtig bin.» Ich

beruhigte ihn in meinem Antwortschreiben

und meinte, bei der Schweizer PTT
gebe es schon welche, die unclesämmisch

verstünden. Wüwa: Flum

«Der arme Kurt, er ist ein richtiger
Hypochonder!»
«Hypochonder? Was ist denn das?»

«Das ist ein Mann, der sich wohl fühlt,
wenn er sich schlecht fühlt!» OA
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